
Vorwort

projektmedizin.umfasst.verschiedene.formen.moderner.Medizin.als.anwendung.
hypermoderner.formen.von.technologie.geprüft.in.klinischen.studien.im.medizi-
nischen.alltag..projektmedizin.ist.forschung,.realisiert.in.der.alltagsebene.sowohl.
in.verschiedenen.arztpraxen.wie.im.krankenhaus..Ihr.primäres.ziel.ist.nicht.mehr.
die.unmittelbare.behebung.von.krankheiten,.sondern.die.realisierung.von.selbst-
gestaltung,.familienplanung.und.lifestyle.mit.hilfe.von.technologie.an.der.„for-
schungsfront“..Einige.Menschen.werden.zwar.nicht.posthuman,.aber. sie.wählen.
eine.ganzheitlich.technologische.lebensform,.nicht.zuletzt.indem.sie.typen.hyper-
moderner.projektmedizin.verwenden..dies.hat.einen.technologiebedingten.werte-
wandel.zur.folge,.so.dass.die.traditionelle.Medizinethik.als.behandlung.von.krank-
heit.und.pflege.vielfach.als.Entscheidungshilfe.nicht.mehr.ausreicht..die.conditio.
humana.emanzipiert.sich.von.der.klassischen.konzeption.eines.vorgegeben.natür-
lichen.wesens. des.Menschen,.wird. evolutionär. und. orientiert. sich. an. naturalen,.
kulturellen. und. technologischen. Entwicklungsmöglichkeiten. und. nicht. mehr. an.
metaphysischer.potenzialität..technoresearch.wie.technoscience.beruhen.auf.dem.
prozess.des.methodischen.Enhancements.von.natürlichen.Eigenschaften.(Mikros-
kop.und.fernglas.gehen.über.die.funktion.der.brille.hinaus)..und.projektmedizin.
basiert. auf. technoresearch. und. technoscience.. daher. bewertet. projektmedizin.
Enhance.ment.anders.als.eine.traditionelle.pflegeethik..letztere.ist.daher.auch.keine.
geeignete.grundlage.zur.bewertung.von.projektmedizin.

während.sich.in.der.alltagsmedizin.das.medizinethische.Ideal.der.patientenau-
tonomie.in.der.theorie.und.im.bekenntnis.nach.außen.allmählich.durchsetzt,.wan-
delt.sich.dieses.medizinethische.leitbild.unter.dem.druck.des.medizinisch-techno-
logischen.fortschritts.der.life.sciences.wie.dem.einer.Ökonomie,.die.kostenex-
plosionen. im. gesundheitswesen. „deckeln“. möchte.. das. ursprünglich. entschei-
dungsorientierte.Modell.der.patientenautonomie.(„informed.consent“).ist.zwar.in.
der.analytischen.Ethik.wie.bei.juristen.beliebt,.weil.die.ja-nein-Entscheidung.klar,.
exakt.und.berechenbar.erscheint,.aber.sie.entspricht.nicht.der.realität.des.medizi-
nischen.alltags..dort.lassen.sich.nicht.alle.ethischen.fragen.mit.hinweis.auf.einen.
behandlungsvertrag.lösen..die.high-tech-biomedizin.erweitert.unsere.medizini-
schen.handlungsmöglichkeiten.andauernd..sie.generiert.neue.typen.von.Medizin,.
die.von.der.klassischen.Medizinethik.nicht.oder.nur.teilweise.abgedeckt.sind..Vor-
liegendes.buch.erarbeitet.also.grundlagenwissen.für.die.neue.medizinethische.dis-
kussion.über.projektmedizin.für.patienten.und.den.medizinischen.alltag,.für.die.
arbeit.in.der.schule.sowie.für.die.Vermittlung.des.faches.Medizinethik.an.medizi-
nischen.fakultäten..dabei.handelt.es.sich.nicht.um.ein.lehrbuch,.sondern.um.eine.
Einführung.in.ethische.und.anthropologische.denk-.und.argumentationsweisen.in.
der.Medizin,.die. immer.stärker.von.biologischer.technologie.dominiert.werden..
der.technologische.wandel.erlaubt.eine.neue.form.der.autonomie.in.der.Medizin-
ethik:.selbstgestaltung.eigenen.und.fremden.lebens.als.Experimentieren,.spielen.
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und.Entwerfens..Etische.reflexion.sollte.uns.dabei.helfen,.dass.wir.uns.nicht.ver-
zocken.

Dresden, im Spätherbst 2011
Bernhard Irrgang
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alltagsMoral.und.EthIschEr.ExpErtIsE

Im.Protreptikos beschreibt.aristoteles.die.aufgabe.der.philosophie.im.hinblick.auf.
den.leib.folgendermaßen:.was.uns.für.das.leben.zur.Verfügung.steht,.etwa.der.
leib.und.das,.was.den.leib.bedient,.das.steht.uns.zur.Verfügung.wie.eine.art.werk-
zeug..der.gebrauch.dieser.werkzeuge.ist.mit.gefahr.verbunden.bei.jenen,.die.sie.
nicht.in.der.rechten.weise.anwenden,.er.führt.zumeist.zu.entgegen.gesetzten.wir-
kungen..wir.müssen. daher. nach. einem.wissen. streben,. das. uns. hilft,. alle. diese.
werkzeuge.in.der.besten.weise.zu.gebrauchen.(vgl..aristoteles.1969,.27–29)..die.
heilkunst.ist.gewiss.eher.urheberin.der.gesundheit.als.der.krankheit..alles,.was.
durch.menschliches.können.entsteht,.entsteht.also.um.eines.zweckes.willen,.und.
das.sind.sein.ziel.und.das.beste.(vgl..aristoteles.1969,.31)..da.von.natur.aus.der.
Mensch.aus.seele.und.leib.zusammengesetzt.ist,.die.seele.wertvoller.ist.als.der.
leib,.ferner.das.geringere.immer.den.bessern.um.eines.zweckes.willen.unterge-
ordnet.ist,.so.besteht.der.leib.um.der.seele.willen..wir.wissen.schon,.dass.die.seele.
teils.rational,.teils.irrational.und.dass.der.irrationale.teil.vom.geringerem.wert.ist..
unter.den.denkakten.sind.die.einen.vollkommen.frei,.diejenigen.nämlich,.die.um.
ihrer.selbst.willen.vollzogen.werden..der.handelnde.gebraucht. seinen.leib.als.
diener.und.muss.sogar.dem.zufall.einen.großen.spielraum.gewähren..Im.allge-
meinen.vollzieht.er.solche.handlungen.wohl,.bei.denen.die.überlegung.(phronesis).
eine.dominierende.rolle.spielt,.auch.wenn.er.für.die.meisten.handlungen.seinen.
leib.als.ein.werkzeug.anwenden.muss.(vgl..aristoteles.1969,.37–41)..Im.bezug.
auf.den.leib.gibt.es.menschliches.können.und.wissen.wie.es.z.b..in.der.Medizin.
und.gymnastik.an.den.tag.tritt.(vgl..aristoteles.1969,.45)..dass.uns.aber.die.philo-
sophische.denktätigkeit.(theoretike.phronesis).wirklich.auch.für.das.tägliche.leben.
den.größten.nutzen.gewährt,.wird.man.leicht.einsehen,.wenn.man.es.an.den.beru-
fen.und.tätigkeiten.exemplifiziert.(vgl..aristoteles.1969,.53)..

Medizinethik.als.teil.der.Ethik.beschäftigt.sich.heute.nicht.mehr.alleine.mit.der.
phronesis,. sondern.auf.wissenschaftlicher.basis.mit.dem.Maß.sittlicher.normie-
rung,.der.normgebung.und.ihrer.rechtfertigung..sie.zählt.nicht.normen.und.wei-
sungen.auf,.sondern.muss.für.den.prozess.der.normgebung.und.-festlegung.ihrer-
seits.kriterien. angeben. können.. sittliche.überzeugungen. gehören. in. die. beiden.
ersten.bereiche;.gegenstand.der.Ethik.ist.die.argumentative.rechtfertigung.ihres.
Verpflichtungscharakters.auch.für.andere..sie.ist.zudem.die.lehre.von.Vernunft.und.
freiheit,.von.norm.und.gewissen.im.hinblick.auf.die.sittliche.grundhaltung.eines.
Menschen..Ethik.kann.daher.unter.zwei.sehr.unterschiedlichen.perspektiven.betrie-
ben.werden..sie.lässt.sich.zum.einen.als.reflexion.von.Moral.und.Ethos,.zum.an-
deren. als. systematische. untersuchung. ihrer. eigenen. Voraussetzungen. und. ihrer.
Möglichkeit.verstehen..letztere.aufgabe.fällt.der.Metaethik.zu..der.engere.begriff.
von.Metaethik.beschränkt.diese.auf.die.analyse.der.moralischen.sprache,.insbe-
sondere.auf.die.trennung.von.beschreibend-deskriptiven.und.normativ-vorschrei-
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benden,. also. verpflichtenden.sätzen..der.weitere.begriff. versteht. unter. ihr. jede.
reflexion.über.die.Methoden.der.Ethik. (vgl..ricken.1983)..sie.muss.klären,.ob.
normative.Ethik.überhaupt.möglich.ist..hierzu.analysiert.sie.das.hume’sche.ge-
setz,.die.grundsätzliche,.intuitiv.einleuchtende.unterscheidung.von.sein.und.sollen.
zumindest.unter.methodischer.rücksicht.sowie.den.‚naturalistischen.fehlschluss‘.
von.george.Edward.Moore,.der.eine.ableitung.von.normativen.aus.deskriptiven.
sätzen.untersagt.

hier.zeigt.sich.eine.schwierigkeit.in.der.begründung.normativer.Ethik..Ethik-
begründung.muss.Moralität.oder.sittlichkeit.bereits.voraussetzen..das.geschäft.der.
Ethik.ist.schwierig,.wird.ihr.angesichts.der.pluralität.ihrer.Erscheinungsformen.und.
der. scheinbaren.uneinheitlichkeit. ihrer.aussagen.oft. der.wissenschaftscharakter.
abgesprochen..dabei. hatte. bereits.aristoteles. in. seiner.„Nikomachischen Ethik“.
darauf.hingewiesen,.dass.der.gebildete.auf.diesem.gebiet.nur.so.viel.an.präzision.
verlangen.kann,. als. es.die.natur.des.gegenstandes.zulasse. (aristoteles.1975,.3;.
Ethica Nicomachea.kap.I,.3;.1095.a.10–15)..die.präzision.einer.quantitativ.oder.
empirisch. vorgehenden.wissenschaft. ist. in. der. Ethik. nicht. zu. erreichen..häufig.
plädieren.nicht.zuletzt.Ärzte.für.ein.standesethos.und.grenzen.sich.damit.von.der.
neuzeitlichen.regel-.und.prinzipienethik.ab,.die.wegen.der.Entwicklung.eines.re-
gelwissens.nie.zur.ausbildung.einer.moralischen.persönlichkeit.oder.eines.gruppe-
nethos. gelange..neuzeitlich. orientierte. sich. Ethik. an. der.wissenschaftlichen. Er-
kenntnis.und.an.der.rationalen.beurteilung..dadurch.wurde.das.Ethos.als.Identität.
vermittelnde.moralische.größe.zunehmend.abgelöst.durch.zwei.formen.der.ratio-
nalisierung,.nämlich.durch.Methoden.der.Verallgemeinerung.im.anschluss.an.die.
transzendentalphilosophie.und.der.folgenabschätzung.im.fahrwasser.des.utilita-
rismus..beide.Verfahren.wenden.den.blick.von.der.konkreten.handlungswirklich-
keit.einer.person.zur.allgemeinheit.einer.handlungsbewertung,.die.zwar.nicht.die.
konkrete.Entscheidungswirklichkeit.beschreibt,.aber.die.handlung.vor.anderen.zu.
rechtfertigen.vermag..die.form.der.rationalisierung.vermittelt.uns.einen.anderen.
zugang.zu.unserem.eigenen.handeln.als.unser.unmittelbares.selbsterleben,.näm-
lich.über.ein.Interpretationskonstrukt..dazu.kommt.eine.situationsanalyse,.wie.sie.
die.hermeneutische.Ethik.erfordert.(vgl..Irrgang.2007a).

Medizinethik.wird.bisweilen.auf.normative.fragen.im.arzt-patienten-Verhält-
nis.beschränkt..für.moderne.Medizinethik.wird.häufig.der.begriff.bioethik.als.ver-
kürzender.ausdruck.für.biomedizinische.Ethik.verwendet..dies.verzerrt.den.blick-
winkel,.denn.projektmedizin.–.unter.diesem.namen.werde.ich.vor.allem.im.zwei-
ten.teil.dieser.studie.die.neuen.formen.der.Medizin.beschreiben.–.bleibt.weiterhin.
Medizin,.wenn. auch.verstärkt. biotechnologische.Methoden. angewendet.werden..
bioethik.schließt.Medizinethik.ein,.geht.aber.auch.über.biomedizinische.Ethik.als.
„Ethik.des.lebens“.weit.hinaus..bioethik.ist.ein.kind.moderner.wissenschaft.und.
technik..die.bioethik.entstand.zudem.zu.beginn.der.70er.jahre.in.den.usa..der.
onkologe.van.reunschar.potter.hatte.1971.die.Etablierung.einer.neuen.disziplin.
vorgeschlagen,.die.auf.eine.synthese.von.naturwissenschaft.und.Moralphilosophie.
abzielt..Es.sollte.eine.überlebenswissenschaft.vor.dem.hintergrund.der.ökologi-
schen.krise.sein..1971.wurde.der.begriff.bioethik.von.andre.hellegers.am.ken-
nedy.Institute.of.Ethics.an.der.george.town.university.in.washington.eingeführt..
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auch.hier.sollte.eine.kombination.von.Ethik.und.naturwissenschaften,.aber.bezo-
gen.auf.konkrete.problemfälle,.eingeführt.werden..Es.handelte.sich.um.den.anfang.
einer.Ethics. of.health.care. und. der.life-sciences..Eine.Vielzahl. von. ethischen.
Methoden.wurde.in.den.letzten.jahren.erarbeitet,.die.in.der.bioethik.anwendung.
finden.(vgl..ach,.runtenberg.2002,.13–15)..

zur.Entstehungszeit.waren.die.vorherrschenden.philosophischen.strömungen.
in.den.usa.der.logische.positivismus.und.die.analytische.philosophie..Im.horizont.
der.bioethik.haben.sich. liberale,.egalitäre,.antiautoritative.und.emanzipatorische.
an.sätze. mit. zunehmendem. Einfluss. des. pragmatismus. herausgebildet.. Insofern.
war.bioethik.ein.gebiet.und.Einfallstor.für.alternative.methodologische.zugänge.
zur.philosophie.und.zur.klassischen.Medizinethik,.die.sich.als.eine.ärztliche.Ethik.
des.heilens.und.pflegens.orientiert.am.hippokratischen.Eid.verstand..Im.hinter-
grund.wirkten.Veränderungen.in.der.gesellschaft.und.im.gesundheitswesen.mit..
das.autonomieprinzip.führte.zu.einer.transformation.der.ärztlichen.Ethik.im.sinne.
einer.moralphilosophisch.angeleiteten.reflexion.und.zu.einer.zunehmenden.Insti-
tutionalisierung.der.Medizinethik..präzedenzfälle,.Einzelfälle.und.fallstudien.fan-
den.Eingang.in.die.bioethik..unethische.Experimente.am.Menschen.wurden.zum.
aus.gangs.punkt.für.medizinethische.reflexionen..die.zunehmende.bedeutung.von.
Ethikkom.mis.sionen. beeinflusste. den.medizinethischen.diskurs..außerordentlich.
intensiv.wurde.der.fall.des.abbruchs.lebenserhaltender.Maßnahmen.diskutiert,.an-
getrieben.durch.die.sorge.um.die.humanität.am.krankenbett.(vgl..ach,.runtenberg.
2002,.19–37).

die.medizinische.Ethik.in.Europa.begann.erst.Mitte.der.80er.jahre.ihren.trans-
formationsprozess.und.war.zentriert.um.begriffe.wie.Menschenwürde,.unantast-
barkeit,.Instrumentalisierungsverbot.und.autonomie..der.begriff.autonomie.ist.in.
deutschland.stark.an.kant.orientiert..die.autonomie.des.Menschen,.seine.fähig-
keit,.sich.selbst.gesetze.des.handelns.zu.geben,.betrifft.zum.einen.die.individuelle.
Entscheidung.von.personen,.die.im.medizinischen.kontext.des.patienten.sind,.zum.
anderen.gemeinschaftliche.Entscheidungen.darüber,.welche.optionen.für.persönli-
che.Entscheidungen.überhaupt.zur.Verfügung.bzw..nicht.zur.Verfügung.stehen.sol-
len..Mit.der.Ethik.von.beauchamp.und.childress.verliert.die.traditionelle.prinzipie-
nethik. in.der.medizinischen.Ethik. an.plausibilität..kants. Interpretation. sittlicher.
autonomie.erhält.liberale.konkurrenz..diese.konzeption.einer.konkreteren.patien-
tenautonomie. geht. von. prinzipien.mittlerer.reich-. bzw..geltungsweite. aus..die.
zuspitzung.des.liberalen.Modells.führte.zu.konsensualisierung,.Minimalisierung.
und.prozeduralisierung.der.Ethik..trotz.moralischem.pluralismus.sollte.aber.ein.
minimaler.rest.an.gemeinsamen.übereinstimmungen.wie.an.theorie.herausgear-
beitet.werden..dabei.stellt. sich.die.frage:.kann.die.Ethik.gehaltvolle.normative.
konzeptualisierungen.der.begriffe.gesundheit.und.krankheit.vorschlagen?. (vgl..
ach,.runtenberg.2002,.54–73)..diesem.problem.trägt.der.hier.vertretene.ansatz.
rechnung,.indem.er.den.menschlichen.leib.als.orientierungshorizont.für.die.Inter-
pretation. der. patientenautonomie. vorschlägt.. Eine. neue. leiborientierte.Medizin-
ethik.wird. nicht. ohne.konzepte.wie.wert. und.Qualität. des. lebens. auskommen.
können..Eine.anwendungsorientierte.phänomenologisch-hermeneutische.Methode.
versucht,.dieser.situation.in.der.Ethik.gerecht.zu.werden..die.kritik.am.autono-
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mieprinzip.unterstellt.einen.abstrakten.Intellektualismus,.der.allerdings.durch.leib-
orientierung.vermieden.werden.kann.

gegen.die.alltagsferne.vieler.moralischer.prinzipien.und.theorien.in.der.Ethik.
betont.der.kontextualismus.(denken.in.zusammenhängen).der.neuen.Medizinethik.
buttom-up-Modelle.(methodische.Vorgehensweise.vom.Einzelnen.zum.allgemei-
nen)..prominentestes.beispiel.für.den.kontextualismus.ist.die.kasuistik,.in.der.si-
tuation-.bzw..problemkonstellationen.aufeinander.bezogen.werden..kasuistisches.
denken.misst.Moraltheorien.nur.begrenzte.bedeutung.zu,.ist.aber.nicht.gänzlich.
theoriefrei..sie.garantiert.alltagsnähe.und.kontextsensibilität..kritisiert.wird.aber.
auch.eine.zu.große.alltagsnähe.und.anbiederung.an.die.gesellschaftliche.Entwick-
lung..blindheit,.Verzicht.auf.theorie.und.prinzipien.werden.der.kasuistik.ange-
rechnet..alltagsvorstellungen,.konventionen. und. Intuitionen. sollten. auch. in. der.
moralischen.theorie.keine.allzu.große.rolle.spielen..gesellschaftliche.Vorausset-
zungen.und.auswirkungen.neuer.handlungsoptionen.konnten.im.kontextualismus.
diskutiert.werden.(vgl..ach,.runtenberg.2002,.122–132;.Irrgang.2007a).

Im.unterschied. zu. einer.wissenschaftlichen.theorie.mit. zeitlosen. prinzipien.
treten.in.der.juristischen.und.medizinischen.praxis.berufsständische.probleme.auf..
In.der.medizinischen.praxis.geht.es.z.b..um.die.wirkung.eines.antibiotikums..the-
oretische.argumente. sind. ketten. von. beweisen,. während. praktische.argumente.
Methoden.für.das.lösen.von.problemen.darstellen..das.Ideal.der.geometrie.ist.axi-
omatisierung..klinische.Medizin.ist.aber.ein.praktisches.unternehmen..wir.wissen.
aus.der.Erfahrung,.dass.hühnchenfleisch.nahrhaft. ist..Medizin.verbindet.theorie.
und.praxis,.intellektuelle.aufgaben.und.technische.fähigkeiten.auf.eine.eigentümli-
che.und.charakteristische.art.und.weise..klinische.Medizin.ist.wissenschaftlich.nur.
in.diesem.einen.sinn,.dass.die.behandlung.einer.krankheit.in.der.regel.auf.einem.
verallgemeinerten.wissenschaftlichen.wissen.beruht,.das.aufgrund.von.generalisie-
rung. über. generationen. von. forschenden. Medizinern. und. biologen. ausgebildet.
wurde..alles.zusammengefasst.ist.Medizin.daher.deutlich.mehr.als.nur.angewandte.
biomedizinische.forschung..Es.geht.vor.allem.darum,.bestimmte.heilungsmuster.
und.auch.Erkrankungsmuster.zu.erkennen.(vgl..jonson,.toulmin.1988,.33–40).

wir. werden. aufzeigen,. dass. trotz. der. Intensivierung. des.anteils. biowissen-
schaftlicher.forschung.an.der.projektmedizin.die.klinische.Erprobung.des.wissen-
schaftlichen.wissens.ihre.bedeutsamkeit.behält..klinische.probleme.individueller.
patienten.und.problematische.situationen.führten.zur.suche.nach.geeigneten.para-
digmen. für. die.medizinische.Ethik. und. zu. einem.wiederaufleben.der.kasuistik..
In.der.Medizin.entstanden.moralische.konflikte.aus.der.tatsache,.dass.klinische.
Interventionen.verschiedenartige.konsequenzen.haben.können..solche.konflikte.
können.gelöst.werden..Ein.praktisches.sittlich.reflektierendes.argumentieren.kann.
erheblich. besser. auf. die. situation. eingehen. als. eine. formale. oder. geometrische.
demonstration.(vgl..jonson,.toulmin.1988,.304–331)..hier.hilft.der.kohärentis-
mus.als.ethische.Methode.des.argumentierens..Er.ist.charakterisiert.durch.reflexive.
überlegungsgleichgewichte.und.rückkoppelungsspiralen.zwischen.top-down.(vom.
prinzip.zur.Empirie).und.buttom-up.(von.der.Empirie.zum.prinzip)..bezugspunkt.
ist. z.b.. eine.theorie. der.gerechtigkeit. oder. der.autonomie..aber. auch.mittlere.
prinzipien,.die.allerdings.in.keinem.erkennbaren.Verhältnis.zueinander.stehen,.wer-
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den. von. solchen. ethischen.theorien. herangezogen..allerdings.müssen. priorität-.
und.gewichtungsregeln.den.prozess.des.hin-und-her.überlegens.transparent.ma-
chen.(vgl..ach,.runtenberg.2002,.132–137).

die.analytische.Ethik.als.akademische.subdisziplin.kann.genau.genommen.Me-
taethik.nicht.überschreiten..sie.behandelt.nicht.konkrete.ethische.probleme,.sondern.
die.sprache.der.Ethik,.ethische.argumentationen.und.begründungsstrukturen..Es.ist.
umstritten,.ob.ein.in.ethischer.argumentation.ausgebildeter.fachmann.auch.in.der.
lage.ist,.konkrete.moralische.situationen.zu.beurteilen.und.gegebenenfalls.zu.ent-
scheiden..dazu.gehört,.wie.man.gemeinhin.glaubt,.eine.gewisse.persönliche.reife.
und.ein.durch.lebenserfahrungen.erworbenes.urteilsvermögen.(vgl..böhme.2008,.
10f),. aber. auch. die.orientierung. an.leit-. und.Menschenbildern..Menschenbilder.
sind.nicht.nur.deskriptiv,.sondern.auch.normativ.und.damit.in.hohem.Maße.hand-
lungsleitend..die.moderne.Medizin.verfügt.aber.über.kein.konsistentes.Menschen-
bild.. „biomedizin,. gentechnologie,. hirnforschung,. reproduktionsmedizin,. neue.
neurotheologie.und.robotik.sind.bemüht,.mit.fachbegrenzten.Instrumenten.teilas-
pekte.des.Menschen.als.dessen.gesamtbild.zu.präsentieren.[…].das.subjekt.ver-
schwindet.mehr.und.mehr..Es.wird.ersetzt.durch.‚schauplätze’,.auf.denen.glaubens-
sätze.mit.allgemeingültigkeitsanspruch.feilgeboten.werden. […].In.einer.zeit.des.
ausufernden. unabhängigkeitstriebes. und. der. schrankenlosen. Individualisierung.
[verstärkt.(b.I.).…].die.permanente.Ich-jagd.des.Menschen.der.postmoderne.[…].
aber.eher.die.Möglichkeit.des.Ich“.(geisler.2005,.108)..„die.geburt.des.modernen.
körpers.als.objekt.von.Medizin.und.biologie,.seine.Versachlichung.als.anatomi-
sches.gebilde,.als.mechanische.konstruktion.bis.zur.heutigen.auffassung.als.bio-
chemische.Maschine,.vollzieht.sich.im.16..jahrhundert.bei.[…].Vesalius.in.seinem.
werk.‚De humanis corpori fabrica’..Es.sind.anatomische.darstellung.des.Menschen.
von.höchster.detailtreue“.(geisler.2005,.109)..Es.ist.dies.der.blickpunkt.der.Vivi-
sektion,.der.sich.durchsetzt..damit.beginnt.die.Verwissenschaftlichung.der.Medizin..
Indem.sich.die.Medizin.als.wissenschaft.konstituiert,. setzt. sie. sich.über.die.ver-
gleichsweise.niedrige.handwerkskunst.des.therapierens.hinweg.

heute.setzt.sie.schönheit,.überragende.Intelligenz,.permanente.hochstimmung.
und.kinder.nach.Maß.als.das.immerwährende.glück.des.Menschen.um..so.kommt.
man.zum.programm.Enhancement,.der.steigerung.ohne.grenzen..die.körperliche.
präsentation.des.Menschen.gerät.außer.kontrolle..so.kommt.es.zu.einer.neuerfin-
dung. des. körpers. und. zum. Verschwinden. des. leibes.. transplantationsmedizin.
steht.paradigmatisch.für.diese.neue.Erfindung.und.nutzung.des.körpers.(geisler.
2005,.110–112)..In.diesem.zusammenhang.ist.das.projekt.des.künstlichen.uterus.
und.des.sogenannten.Methusalem.komplotts.zu.nennen.(geisler.2005,.116)..die.
selbstgestaltung.orientiert.sich.an.bestimmten.Menschenbildern,.an.jugendlichkeit,.
schönheit,.sportlichkeit,.gesundheit.am.besten.bis.ins.hohe.alter,.erreichbar.in.der.
regel.nur.für.gesellschaftsschichten,.die.ihr.leben.lang.nie.körperlich.hart.arbeiten.
mussten,.dominieren.und.haben.Eingang.in.eine.autonomievorstellung.gefunden,.
die.zwar.ursprünglich.–.etwa.bei.kant.–.an.sittlichkeit.orientiert.war,.sich.heute.aber.
oft.eher.an.einer.glamourwelt.orientiert,.in.der.z.b..schönheitschirurgie.und.anti-
aging.das.zepter.übernommen.haben..die.wissenschaften.vom.Menschen.sind.in.
den. letzten.jahrzehnten.häufig.mit.dem.anspruch.aufgetreten,.endlich.das.wahre.
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wesen.vom.Menschen.offerieren. zu.können,.die.hirnforschung. ist. diesem.para-
digma. gefolgt..wunschorientierte.Medizin. verspricht. sogar,. den.Menschen. bald.
konstruieren.zu.können,.nach.zielen,.welche.die.wissenschaft.in.der.letzten.zeit.als.
normativ.entworfen.hat..wir.leben.um.der.gesundheit.willen,.nicht.wie.in.früheren.
zeiten.dient.die.gesundheit.dem.ziel,.ein.gutes.und.gelungenes.leben.zu.führen..
die.wunschorientierte.Medizin. ist. also. genauso.körperorientiert.wie. die,. die. sie.
angeblich.überwinden.will..Insofern.bedarf.die.projektmedizin.einer.anderen.sitt-
lich.motivierten.grundlegung.

die.technologisierung.der.Medizin.setzt.am.menschlichen.körper.an..die.Er-
folge.der.genetik.und.der.biowissenschaften.sind.nicht.ohne.auswirkungen.auf.das.
Verständnis.des.menschlichen.körpers.geblieben..die.Erfolge.sind.beeindruckend..
aber.eine.arztpraxis.oder.ein.krankenhaus.sind.kein.laboratorium.und.ein.Mensch.
kein.stück.fleisch,.an.dem.man.herumdoktern.darf..der.medizinischen.fetischisie-
rung.des.menschlichen.fleisches.und.seiner.prothetisierung.sollte.endlich.eine.aus-
richtung.am.ganzen.Menschen.in.seiner.leiblichkeit.entgegen.gestellt.werden..um.
nicht.missverstanden.zu.werden:.dies.ist.kein.plädoyer.für.den.kräutergarten,.new.
age.und.ganzheitlichem.Irrationalismus,.sondern.für.vernünftige.leibliche.selbst-
gestaltung.auch. in.der.krankheit.und.angesichts.des.todes,.der.unvermeidlicher.
bestandteil.des.menschlich.leibes. in.seinem.alterungsprozess.darstellt.und.eine.
körperliche. wie. eine. seelisch-geistige. komponente. hat.. Medizin,. ursprünglich.
durch.das.arzt-patienten-Verhältnis.charakterisiert,.wird.immer.mehr.in.den.stru-
del.der.technologisierung.gezogen..aber.unsere.technologische.kultur.ist.in.eine.
krise.geraten..Viele.Elemente.der.traditionellen.technischen.kultur.haben.sich.von.
einer.selbstverständlichkeit.zu.einem.ethischen.problem.gewandelt..Man.hat.sogar.
von.einer.krise.der.technologischen.kultur.gesprochen..angewandte.Ethik,.besser.
noch.angewandte.philosophie,.denn.die.Ethik.lässt.sich.aus.dem.kontext.anderer.
philosophischer.disziplinen.nicht.trennen,.wird.von.allen.seiten.gefordert..Medizi-
nisches.Enhancement.ohne.die.frage.„wozu?“.ist.ausdruck.eines.„technologischen.
Imperativs“..das.Machbare.wird.gemacht..Eine. reflektierte.kultur.des. technisch.
Machbaren.sollte.die.realisierungswürdigkeit.des.neuen.Machbaren.stärker.beden-
ken,. insbesondere.bezahlbare.und.sozial.verträglich.gestaltete.anwendungen.der.
neuen.biomedizinischen.forschung..die.medizinisch-therapeutische.praxis.ist.der.
ansatz.einer.Medizinethik,.auch.wenn.fragen.einer.forschungsethik.der.life.sci-
ences.berücksichtigung.finden.müssen..der.Einzellfall,.das.persönliche.schicksal.
sollte.in.solidarischer.Verantwortung.ohne.dogmatische.Verengungen.auf.vorab.be-
stimmte.lösungsmöglichkeiten.im.sinne.des.betroffenen.hin.untersucht.und.be-
wertet.werden.(vgl..Irrgang.2007a,.Irrgang.2005b).

das.Ende.der.natürlichkeit.und.die.Entmoralisierung.der.natur.mögen.beklagt.
werden,. den.medizintechnischen. fortschritt. werden. die.klagen. aber. vermutlich.
nicht.aufhalten..die.moralische.Intuition.wird.nicht.selten.gegen.rationale.analysen.
angeführt..richtig.daran.ist,.dass.moralische.reflexion.heute.nicht.mehr.naiv.be-
trieben. werden. darf,. sondern. Ethikfolgenabschätzung. einschließen. sollte..aller-
dings.ist.der.Versuch.einer.ethischen.argumentation.über.wissenschaftlich-techni-
schen.fortschritt.nicht.statthaft,.der.sich.auf.einen.archimedischen.punkt.außerhalb.
des.technischen.handelns.stellt.und.von.dort.aus.die.legitimität.technischen.han-
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delns.zu.beurteilen.versucht.(wie.dies.das.naturrecht.häufig.tut)..Ethische.argu-
mentationen. können. sowohl. deduktive. wie. induktive. folgerungen. verwenden,.
allerdings.mit.unterschiedlichem.Ergebnis,.was.die.sicherheit.der.folgerung.be-
trifft..dies.ist.eine.wesentliche.komponente.von.pierces.konzept.der.abduktion,.
der.vorsichtigen.schlussfolgerung.von.Einzelsituationen.auf. ihre.bewertung.aus.
der.sicht. übergeordneter.prinzipien..Vor. allem.aber. sind.bei.pierce.beide.argu-
mentationsformen.ineinander.verschränkt..rechtfertigung.ist.eine.frage.des.argu-
mentationszusammenhangs,. der. konvergenz. der. argumentation. (vgl.. Irrgang.
2007a).

die.umfassende.technisierung.der.Medizin.geht.einher.mit.Verrechtlichung,.
bürokratisierung.und.Ökonomisierung.sowie.dem.glauben.an.die.planbarkeit.und.
steuerbarkeit.des.eigenen.lebens.und.seiner.gesundheit.wie.der.gesundheitspoli-
tik.insgesamt..unterstützt.werden.derartige.Vorstellungen.durch.die.soziale.kon-
struktion.vermeintlicher.technischer.sicherheit..aber.auch.wenn.sich.einige.schick-
salsschläge. oder.krankheiten. verhindern. oder. abschwächen. lassen. und.man.das.
altern.hinauszögern.kann,.bleibt.der.Mensch.sterblich..diese.pragmatischen.rah-
menbedingungen,. häufig. fälschlicherweise. „sachzwänge“. genannt,.machen. aber.
deutlich,. dass. in. solchen. kommissionen. der. philosoph. „entfremdet“. diskutiert,.
denn.es.geht.nicht.um.die.philosophische.praxis.eines.herrschaftsfreien.diskurses,.
sondern.um.die.konkrete.aufgabe,.bewertungsvorschläge.zu.erarbeiten,.die.mögli-
cherweise.in.gesetzesvorlagen.umgewandelt.werden.können..philosophische.ar-
gumente.spielen.daher.in.Ethikkommissionen.häufig.–.wenn.überhaupt.–.eine.un-
tergeordnete.rolle..strukturelle.gründe. für.den.Mangel. an.philosophischer.pro-
blemdurchdringung.liegen.darin,.dass.entsprechende.Institutionen.von.vornherein.
eine.andere.soziologische.funktion.haben.(vgl..ach,.runtenberg.2002,.143–152)..
der.anwendungsorientierte.Ethiker.steht.also.in.einem.doppelten.kontext,.dem.der.
fachkollegen.und.dem.der.Öffentlichkeit.

Ärztliche.kunst.hat.neben.der.personal-sozialen.komponente.immer.auch.eine.
technisch-instrumentell-naturwissenschaftliche.seite,.sofern.außer.bei.bestimmten.
psychischen.Erkrankungen.nicht.bloß.eine.heilung.per.suggestion.erreicht.werden.
soll..parallel.zur.technologie-Entwicklung.verläuft.die.Verwissenschaftlichung.und.
technologisierung.der.Medizin..die.neue.wissenschaftliche.Medizin.nimmt.ihren.
ausgangspunkt.von.der.experimentellen.anatomie.der.renaissance.und.der.Ent-
deckung.des.blutkreislaufes.durch.harvey.(1628.„Exercitatio Anatomica de Motu 
Cordis et Sanguinis in Animalibus“). und. erzielt. ihren.durchbruch. im. 18.. jahr-
hundert. (vgl.. boerhaave. „klinische. untersuchung“),. lokalisierte. krankheitskon-
zepte.ab.1750,.z.b..Morgagni. (1761.„De sedibus et causis morborum“).und.die.
physiologie.des.j..Müller..der.Mensch.wird.anfangs.noch.als.Maschine.aufgefasst,.
die.man.durch.austausch.ihrer.defekten.teile.reparieren.kann.(Iatromechanik)..der.
Erfolg.des.kausalkonzeptes.oder.des.mechanistischen.denkens.führt.zu.einem.bio-
medizinischen.krankheitsverständnis..Medizin.wird.als.naturwissenschaftlich.fun-
diert.verstanden,.auch.um.sich.von.der.unaufgeklärten.scharlatanerie.des.geister-
sehens.und.handauflegens.(animistische.und.theurgische.tradition).abzugrenzen..
als.louis.pasteur.vor.rund.150.jahren.(vgl..r..Virchows.„zellularpathologie“.nach.
der.Entdeckung.der.zelle.durch.schwan.und.schleiden).erstmals.krankheiten.auf.
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infizierende.keime.zurückführte,.erntete.er.das.unverständnis.der.Ärzte.und.der.
pariser.akademie.

krankheit. war. bis. dahin. eine. daseinsform. des. ganzen.Menschen. gewesen,.
nicht.der.nachweis.irgendwelcher.Mikroben.unter.dem.Mikroskop..damit.setzte.
sich.das.Ingenieursmodell.des.ärztlichen.Eingriffs.(vgl..röschlaubs.„Iatrotechnik“).
durch..arzt.und.patient.blenden.gemeinsam.den.signalcharakter.von.organdefek-
ten.für.zugrunde.liegende.pathogene.konflikte.aus.und.lenken.von.den.arbeits-.und.
lebensverhältnissen. als. krankheitsbedingungen. ab.. die. ersten. Versuche,. das.
menschliche.herz.vollständig.durch.eine.Maschine.zu.ersetzen.oder.einem.patien-
ten.das.organ.eines.tieres.einzupflanzen,.haben.kontroverse.öffentliche.diskussio-
nen. ausgelöst.. Einige. jahre. später. haben. sich. die.meisten.Menschen. unter. dem.
druck.medizinischer.optionen.und.Erfolge.an.die.neuen.Verfahren.gewöhnt..folge.
der.Verwissenschaftlichung.und.technologisierung.der.Medizin.ist.seit.der.Erfin-
dung.der.„klinischen.Methode“.(z.b..charité. in.berlin).vor.über.150.jahren.die.
wachsende.bedeutung.der.krankenhäuser.(arbeitsteilung.und.spezialisierung).und.
damit. die. Etablierung. auch. eines. nicht-wissenschaftlichen. pflegepersonals. (vgl..
seidler,.leven.2005).

bei.notfällen.überantwortet.sich.der.patient.weitgehend.dem.arzt.und.zwar.
einer.ihm.oft.völlig.fremden.person..das.Vertrauen.in.den.arzt.und.seine.fähigkei-
ten.kann.der.patient.oft.genug.nicht.überprüfen..Es.hängt.letztlich.an.professionel-
len.und.staatlichen.garantien,.die.das.Vertrauen.absichern..In.der.Medizin.gibt.es.
keine.garantien.auf.den.Erfolg,.sondern.nur.auf.das.sich.bemühen.um.den.Erfolg..
Es.handelt.sich.hierbei.ein.rollengebundenes.antizipatorisches.Vertrauen,.wobei.die.
normativen.grundzüge.der.arztrolle.im.Vordergrund.stehen.(vgl..wiesing,.Marck-
mann.2009,.13–18)..gemäß.dem.Modell.der.patientenautonomie.steht.der.wille.
des.patienten.über. seinem.wohl.. Insofern.gibt. es. für. den.arzt. hierbei. eine.Ver-
pflichtung.zur.selbstkontrolle.und.eine.weit.gehende.autonomie.der.profession,.die.
allerdings.durch.standesregeln.wie.den.patientenwillen.eingeschränkt.werden..so.
stellt.sich.die.ethische.frage,.ob.die.arztrolle.angesichts.der.patientenautonomie.
erhalten.bleiben.muss.oder.vielleicht.sogar.angesichts.der.neuen.technologisierten.
Medizin.verstärkt.werden.sollte..die.Verantwortung.für.den.patienten,.aber.auch.
für.die.allgemeinheit.ist.grundzug.des.ärztlichen.standesethos,.wobei.die.gefahr.
einer. zerstörerischen.allzuständigkeit. der.Medizin. in. der.tat. vermieden.werden.
sollte..die.arztrolle.hat.sich.jedenfalls.historisch.bewährt,.auch.der.arztberuf.als.
freier.beruf.verdient.Vertrauen..Im.begriff.„freier.beruf“.verbinden.sich.zuverläs-
sigkeit.und.kreatives.unternehmertum..Eingeschränkt.wird.die.ärztliche.freiheit.
nicht.zuletzt.durch.die.abrechnung.nach.einer.gebührenordnung..allerdings.ist.bei.
der.ausübung.der.ärztlichen.freiheit.oft.die.freiheit.von.anderen.stark.betroffen,.
weshalb.die.ärztliche.freiheit.nur.eine.bedingte.und.funktionale.freiheit.sein.kann..
über.der.ärztlichen.freiheit.steht.die.situationsangemessenheit.der.ärztlichen.Ent-
scheidung.(vgl..wiesing,.Marckmann.2009,.19–29).

In.den.usa.hat.sich.der.begriff.der.so.genannten.„evidenzbasierten.Medizin“.
eingebürgert..Individuelle.klinische.Erfahrung.in.ihrer.fallorientierten.zuspitzung.
soll.mit.den.besten.zur.Verfügung.stehenden.externen.Ergebnissen.der.systemati-
schen.forschung.verbunden.werden..Ich.selbst.schlage.vor,.diese.Vorgehensweise.
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als.resultat. technologiebasierter.Medizin.zu.begreifen,.die.nach. ihrer.klinischen.
überprüfung.auf.durchführbarkeit.und. Integration. in.das.gesundheitssystem.als.
„projektorientierte.Medizin“. oder. projektmedizin. auftritt.. sie. soll. eine.wichtige.
rolle.in.der.zukünftigen.Medizin.erhalten,.nicht.mehr.nur.am.heilen.von.krankhei-
ten.orientiert.sein,.sondern.auch.andere.ziele.der.menschlichen.selbstgestaltung.als.
gegenstand.einer.medizinischen.Versorgung.begreifen..die.neuesten.forschungs-
ergebnisse.müssen. also.mit. denen.wünschen. und.ansprüchen. der. patienten. im.
sinne.der.patientenautonomie.in.optimaler.weise.in.Verbindung.gebracht.werden..
Es.geht.nicht.um.einfache.anwendung.wissenschaftlicher.Erkenntnisse,. sondern.
um.die.besonderheiten.des.Einzelfalles..Insofern.kann.man.die.neue.Medizin,.die.
im.Entstehen.begriffen.ist,.auch.projektorientierte.personalisierte.Medizin.nennen.

Entscheidend.ist.der.nutzen.wissenschaftlicher.Ergebnisse.für.die.behandlung.
des. patienten.. wissenschaftliche. Erkenntnis,. patientenwohl. und. patientenwille.
stellen.somit.begrenzende.faktoren.der.freiheit.des.ärztlichen.handelns.dar..sie.
sind.aber.jeweils.vernünftig.begründbar.insofern.keine.echte.heteronome.begren-
zung. der. freiheit. des.arztes,. sondern. autonome.ausübung. seines. standesethos..
kann. aber. die. Evidenz. wissenschaftlicher. Erkenntnisse. für. die. ärztliche. praxis.
überhaupt.genutzt.werden?.dies.ist.meines.Erachtens.nur.nach.klinischer.überprü-
fung.der.Ergebnisse.möglich.und.setzt.eine.besondere.kompetenz.des.arztes.vor-
aus,. der. die. relevanten.besonderheiten. eines. Einzelfalls. für. die. praxis. ärztliche.
praxis.heraus.zu.finden.vermag..so.wird.projektorientierte.technologisierte.Medi-
zin. wie. organtransplantation. (eventuell. einmal. xenotransplantation),. fortpflan-
zungsmedizin. einschließlich. pnd. und. pId,. gentherapien,. stammzellforschung.
und.regeneration,.aber.auch.langlebigkeit.und.neurochips.ethisch.vertretbar.für.
den.medizinischen.alltag.gestaltet.werden.können,.das.ist.zumindest.die.mit.pro-
jektmedizin.verbundene.ethische.forderung..das.methodische.problem.projektori-
entierter.Medizin.besteht.in.der.antwort.auf.die.frage:.was.nutzt.die.allgemeine.
wissenschaftliche.Erkenntnis.im.Einzelfall?.die.externen.nachweise.stellen.heut-
zutage.ein.wissen.dar,.das.mit.aufwändigen.studien.an.einem.kollektiv.ermittelt.
wurde..damit.ist.in.der.tat.nicht.garantiert,.dass.die.anwendung.dieses.wissens.in.
einem.spezifischen.Einzelfall.hilfreich.ist.(vgl..wiesing,.Marckmann.2009,.34–39).

die.berücksichtigung.der.fallbezogenen.besonderheiten.individuellen.Verhält-
nisse. führen.zu.einer.methodisch. reflektierten.Vorgehensweise..selbst.gesicherte.
Indikationsregeln.bedürfen.einer.Vermittlung.im.Einzelfall.und.dazu.erforderlich.
sind.urteilskraft. und.urteilsvermögen..bei. der.nutzung.wissenschaftlicher.Evi-
denz.entstehen.Verzerrungen.auf.verschiedenen.Ebenen..wissenschaftliche.studien.
beschränken.sich.auf.das,.was.messbar.ist..hinzu.kommt.die.schnelllebigkeit.des.
entsprechenden.wissenschaftlichen.wissens..fachliche.Vorgaben,.leitlinien,.stan-
dardisierung.und.ärztliche.freiheit.gehören.zusammen..hier.muss.der.arzt.selbst-
kritisch.vorgehen.angesichts.der.gefahr.eines.latenten.paternalismus..die.rückbin-
dung.an.den.handlungskorridor,.der.dem.arzt.durch.die.nutzer.vorgegeben.ist,.ist.
dabei.strengstens.zu.berücksichtigen..die.leitlinien.für.projektmedizin.zu.entwi-
ckeln.und.den.umgang.mit.ihnen.zu.institutionalisieren.ist.aufgabe.medizinethi-
scher.und.standesethische.überlegungen.zum.arztberuf..allerdings.ist.projektme-
dizin.kein.kochbuch.(vgl..wiesing,.Marckmann.2009,.40–48).
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projektmedizin. hat. auch. eine. sozialethische. komponente.. Mittelknappheit.
liegt.dann.vor,.wenn.der.arzt.nicht.diejenige.behandlung.auswählen.kann,.die.dem.
wohlergehen.seines.individuellen.patienten.am.besten.dient..der.ärztliche.grund-
konflikt.besteht.darin,.dass.Ärzte.als.doppelagenten.nicht.nur.für.einen,.sondern.für.
mehrere.konkurrierende.patienten.entscheiden.müssen..die.budgetierung.zwingt.
den.arzt,.eigene.Interessen.ins.spiel.zu.bringen..das.ärztliche.Ethos.hat.für.diese.
konflikte.keine.prioritätsregeln..die.steigende.nachfrage.nach.gesundheitsleistun-
gen.und.der.demographische.wandel.sind.die.größten.herausforderungen.für.die.
solidarische.finanzierung.einer.gesundheitsversorgung..soll.sich.eine.gesellschaft.
eine.Erhöhung.der.gesundheits-ansprüche.leisten?.dies.steht.allerdings.im.kon-
flikt.mit.anderen.öffentlichen.aufgaben,.die.der.nicht.mehr.finanziert.werden.kön-
nen..Insofern.sollte.eher.für.eine.rationalisierung.denn.für.eine.rationierung.im.
gesundheitswesen. plädiert.werden..zentrale.probleme. sind. die.beseitigung. von.
diskriminierung. im.gesundheitswesen.und.die.sorge.um.die.Qualität.medizini-
scher.Versorgung.(vgl..wiesing,.Marckmann.2009,.50–72).

die.Verwissenschaftlichung.bedeutet.eine.Verstärkung.der.medizinischen.rati-
onalität..die.berücksichtigung.des.kosten-nutzen-Verhältnisses. ist. heute. unver-
meidlich.und.gerecht..die.Verpflichtung.des.arztes,.verantwortungsvoll.mit.knap-
pen. ressourcen. umzugehen,. fordert. die. berücksichtigung. klinischer. studien..
Ethikberatung.und.Einsparung.bei.sterbenden.patienten.können.unter.diesen.ge-
sichtspunkten.durchaus.als.erlaubt.gelten..die.Entwicklung.lokaler.Versorgungs-
standards.ist.immer.ein.beschränktes.Modell,.wenn.ja.dann.nur.unter.beibehaltung.
bzw..Einhaltung.von.Mindeststandards.bei.der.medizinischen.rationierung,.in.de-
nen. transparenz,. konsistenz,. begründung,. wissenschaftliche. rückversicherung.
und.widerspruchsrecht.gelten.(vgl..wiesing,.Marckmann.2009,.73–80)..zur.verant-
wortbaren.realisierung.ärztlicher.leistungen.gehören.die.unterlassung.ineffekti-
ver.Maßnahmen,.die.konsequente.berücksichtigung.individueller.patienten-präfe-
renzen,.eine.Minimierung.des.ressourcenverbrauchs,.die.unterlassung.von.teuren.
Maßnahmen.mit. geringem.nutzen,. die. berücksichtigung. prozeduraler.Mindest-
standards. und. die.durchführung. von.kosten-fall-besprechungen. (vgl..wiesing,.
Marckmann.2009,.81)..der.rückgriff.auf.aktualisierte.medizinisches.fachwissen.
(forschung.und.klinisch).ist.keine.Einschränkung.der.ärztliche.freiheit,.sondern.
teil.seines.berufsethos..dasselbe.gilt.für.Einschränkungen.aufgrund.des.patienten-
willens.unter.berücksichtigung.der.Mittelknappheit..der.staat.muss.wie.bei.jedem.
funktionierenden.Markt. klare.rahmenbedingungen. setzen,. gerade. um. ein. freies.
agieren.für.alle.beteiligten.im.gemeinsamen.system.zu.ermöglichen..Eine.unge-
wollte.übertherapie.ist.zu.vermeiden..auch.sollten.dem.patienten.wenig.wirksame.
und.teure.Maßnahmen.vorenthalten.oder.gar.nicht.vorgeschlagen.werden.(vgl..wie-
sing,.Marckmann.2009,.84–88).



1..grEnzEn.tradItIonEllEr.MEdIzInEthIk..
und.dEs.lEItbIlds.patIEntEnautonoMIE:..

VoM.„InforMEd.consEnt“..
zur.lEIborIEntIErtEn.gEsundhEItsgEstaltung

die.approbationsordnung. für.Ärzte.von.2002.bewirkte.eine. tiefgreifende.Ände-
rung.der.ärztlichen.ausbildung..die.geistigen,.historischen.und.ethischen.grundla-
gen.ärztlichen.Verhaltens.auf.der.basis.des.aktuellen.forschungsstandes.sollten.nun.
im.medizinischen.studium.vermittelt.werden.(vgl..schott.2008,.89.f)..die.kulturelle.
Idee.der.Medizin.ist.im.starken.wandel.begriffen..auch.das.Verständnis.des.arztes.
ändert.sich.wie.das.selbstverständnis.und.die.rolle.des.patienten..In.diesem.zu-
sammenhang.ist.die.reflexion.auf.die.rahmenbedingungen.dieses.wertewandels.
von.hoher.bedeutung,.die.das.arzt-patienten.Verhältnis.betreffen..die.forderung.
nach.patientenautonomie.zwingt.vor.allem.dazu,.die.rolle.des.arztes.neu.zu.durch-
denken..Man.kann.ja.als.arzt.nicht.nur.zum.handlanger.und.Erfüllungsgehilfe.des.
patienten.degradiert.werden..die.moderne.bioethik.und.forschungsethik.biomedi-
zin. ist.keine.ärztliche.Ethik. im.strengen.und. traditionellen.sinne,.dennoch.wirkt.
sich.biomedizinische.Innovation.immer.stärker.auch.auf.den.alltag.des.patienten.
und.des.arztes.aus..pflegeethik.und.biomedizinische.Ethik.driften.immer.mehr.aus-
einander..so.wird.deutlich,.dass.die.Medizin.in.ihrem.spagat.zwischen.naturwis-
senschaft,.kulturwissenschaft.und.alltäglichkeit. ein.neues.rollenverständnis. für.
das.21..jh..erst.finden.muss.

1.1.MEdIzIn.zwIschEn.kÖrpErorIEntIErtEr..
wIssEnschaftlIchEr,.ÄrztlIchEr.wIE.klInIschEr..
praxIs:.phIlosophIschE.und.EthIschE.problEME

wie.bereits.von.aristoteles.eingangs.angedeutet,.waren.Medizin.und.philosophie.in.
der.antike.eng.miteinander.verbunden..der.ausdruck.heilkunst.beruht.auf.einer.
übersetzung.des.griechischen.terminus.„technike.hiatrike“.und.seiner.lateinischen.
nachbildung.„ars.medica“..diener.dieser.technik.ist.der.arzt..allerdings.wird.die.
übersetzung.von.techne.als.kunst.dem.wortsinn.nicht.voll.gerecht,.da.dieser.dane-
ben. auch. noch. die.bedeutung.handwerk. und.wissenschaft. hat..techne. umfasst.
denken.und.tun,.wobei.in.der.Verteilung.der.gewichtung.auf.einen.Vorrang.des.
theoretischen.Moments.im.techne-phänomen.geschlossen.werden.kann..der.arzt.
verfügt.über.techne.als.befehlsempfänger.objektiver.Indizien,.da.sein.rechtes.han-
deln.zwangsläufig.von.der.rechten.natur.im.Verhalten.des.patienten.bestimmt.wird..
da.die.ärztliche.techne.nach.der.rational.kontrollierbaren.Methode.–.vor.allem.dem.
gesetz.von.ursache.und.wirkung.–.ausgeübt.wird,.kann.sie.in.die.gruppe.der.wis-
senschaften.eingeordnet.werden.(vgl..diller.1980,.968)..In.einem.weiteren.schritt.
hat.galen. sich. um. die. systematisierung. der. ärztlichen.kunst. bemüht. und. diese.
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durch.eine.logische.synthese.zwischen.praxis.und.theorie.erreicht.und.damit.–.his-
torisch.gesehen.–.einen.großen.Erfolg.gehabt.(vgl..diller.1980,.975)..hinzuweisen.
ist.auch.noch.auf.die.Verbindung.der.skeptischen.richtung.mit.den.Empirikern.in.
der.Medizin.bei.sextus.Empiricus..

die.Medizin.erfährt.im.frühen.Mittelalter.(6.–12..jh.).ihre.prägung.und.pflege.
aus.dem.geist.der.regula.benedicti.(ora.et.labora;.bete.und.arbeite!)..Einem.wis-
senschaftlichen.system.zugeordnet.wird.die.Medizin.erstmals.bei.Isidor.von.se-
villa..dort.wird.sie.in.das.system.der.„artes.liberales“.integriert..Eine.theorie.von.
gesundheit. und. krankheit. und. heilung. vermittelt. besonders. eindrucksvoll. die.
heilkunde.hildegard. von.bingens. (1098–1179). (vgl.. schipperges. 1980,. 978.f.)..
am.ausgang.des.Mittelalters.repräsentiert.theophrastus.von.hohenheim.(1493–
1541),.der. sich. später.paracelsus.nannte,.noch.einmal.das.medizinphilosophisch.
durchgegliederte.system.einer.geschlossenen.heilkunde..hierbei.vertritt.er.weder.
eine.Medizin.der.traditionen.noch.eine.heilkunde.moderner.prägung,.noch.einen.
empirischen.Eklektizismus.zwischen.den.fakultäten..sein.ansatz.basiert.vielmehr.
auf.einem.klaren.und.eindeutigen.Entwurf.einer.theorie.der.Medizin,.die.sich.auf.
jene.philosophie.gründet,.die.aus.dem.licht.der.natur.ihren.kosmos.anthropos.(die.
menschliche. welt). baut. und. damit. die. unverkürzte. architektonik. des. kosmos.
Mensch.(Makrokosmos.und.Mikrokosmos).gliedert..am.leitfaden.des.leibes.ge-
langte.paracelsus.im.labyrinth.der.stofflichen.differenzierung.zu.der.Erkenntnis.
des.organismus.als.eines.zweiten.kosmos,.den.paracelsus.nach.der.tradition.Mik-
rokosmos.nannte.und.der.uns.in.seiner.geschlossenheit.noch.einmal.die.medizin-
philosophischen.Implikationen.einer.mittelalterlichen.heilkunde.vor.augen.stellt.
(vgl..schipperges.1980,.982)..

die.schöpfung.bzw..die.natur.ist.das.buch.gottes.und.Quelle.der.ordnung.und.
des.Maßes.(vgl..paracelsus.1993,.230–232)..Ärzte.müssen.das.buch.der.natur,.die.
schöpfung,.kennen..abgelehnt.wird.reine.büchergelehrsamkeit..die.natur.ist.der.
text,.der.arzt.Interpret..arzt.und.philosoph.greifen.hand.in.hand.(vgl..rueb.1995,.
11–15)..die.vier.säulen.der.Medizin.sind.philosophie,.astronomie,.alchemie.und.
Ethik..dies.ist.der.hintergrund.für.seine.konzeption.der.heilkunde.im.sinne.einer.
kunst.oder.technik.(vgl..schipperges.1983,.39–45)..heilkunde.beruht.auf.geübter.
praktik,.auf.Erfahrung,.theorie.und.praxis,.auf.Medizin.als.philosophie.und.zwar.
im.sinne. eines.„examen naturae“,. einer.Erprobung.der.natur. (vgl..rueb.1995,.
150–152)..die.eigentlichen.heilenden.sind.die.naturkräfte..die.gewinnung.von.
arzneien.ist.entscheidend..der.heilgarten.hat.eine.enorme.bedeutung.(vgl..rueb.
1995,.139–147)..die.Ethik.gilt.als.fundament.der.Medizin..paracelsus.hat.keine.
moderne. Medizin. vertreten,. obwohl. einige. vorausschauende. aspekte. in. seiner.
konzeption.enthalten.sind.(vgl..rueb.1995,.184–194).

wie.aristoteles.sieht.paracelsus.technik.und.medizinische.therapie.als.techni-
sche.kunstfertigkeit,.als.menschliche.kompetenzen..paracelsus.hat.wie.aristoteles.
ein.weites.technikverständnis.im.sinne.von.technik.als.kunst.bzw..kunstfertigkeit.
(vgl.. Irrgang.2005c)..paracelsus.vertritt.keinen.standpunkt,.der.als.Vorbereitung.
der. experimentellen. naturwissenschaften. betrachtet. werden. kann.. Experimente.
sind.unvollkommen.(vgl..paracelsus.1993,.249)..seine.Methode.strebt.Erfahrungs-
sättigung.an,.radikal.erscheint.jedenfalls.der.bruch.mit.dem.Mittelalter.in.der.Er-


